
A b s c h i e d

Traurig, aber dankbar und mit vielen schönen Erinnerungen haben wir
Abschied genommen von unserem lieben Vater, Schwiegervater und
Grossvater

Jakob Poltera-Derungs
4. Dezember 1921 bis 15. Februar 2015

Er durfte friedlich einschlafen und ist uns als grosses Vorbild vorausge-
gangen, um ein neues Leben anzufangen. Alle die ihn kannten, loben
seine fröhliche Art und sein ausgeglichenes Wesen. Stets hatte er ein of-
fenes Ohr für seine Mitmenschen und munterte sie gerne mit einem
Spässchen auf.

Ganz besonders danken wir

Frau Dr. Brigitte Müller und dem Pflegepersonal des Alters- und
Pflegeheims St. Peter und Paul, Zürich, für ihre kompetente und
liebevolle Pflege und Betreuung.

Pfarrer Berchtold für die Gestaltung der tröstenden Abschiedsfeier

allen, die Jakob Poltera mit ihren Besuchen im Altersheim Freude
bereitet haben und allen Menschen, welche ihm auf dem Lebensweg
mit Wohlwollen und Achtung begegneten.

In stiller Trauer
Jacqueline und Willy Hug-Poltera
Roland Poltera und Gabi Jauslin Poltera
mit Dominik

Die Abdankung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Du hast gelebt für Deine Lieben
all Deine Müh und Arbeit war für sie.
Lieber Vater ruh in Frieden
vergessen werden wir Dich nie.
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